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Sachdarstellung: 
Das Pflaster in der Alpenrosenstraße weist im Bereich vom Jeddeloher Damm (L 
828) bis zum Wiesenweg erhebliche Versackungen und Verwerfungen insbesondere 
an den Fahrbahnrändern auf, so dass die Verkehrssicherheit nicht mehr 
gewährleistet ist. Der Abschnitt wurde bereits im Sommer 2015 mit Baken und einer 
Geschwindigkeitsreduzierung auf 30 km/h abgesichert. Die Versackungen an den 
Fahrbahnrändern resultieren daraus, dass bei der Sanierung der Straße Ende der 
90iger Jahre der Moorkörper nur in 7,0 m und damit nicht in ausreichender Breite mit 
dem notwendigen Lastabtragswinkel ausgekoffert wurde. Die Situation wird noch 
durch die dicht an der Straße stehenden Bäume und durch das hohe 
Verkehrsaufkommen verschärft. Bereits im Jahr 2009 musste das Pflaster auf einer 
Länge von ca. 200 m komplett aufgenommen und neu verlegt werden.  
 
Um die Situation nachhaltig zu verbessern, sollte der Abschnitt der Alpenrosenstraße 
komplett erneuert werden. Dazu sollten das vorhandene Pflaster einschl. Tiefbord 
auf einer Länge von ca. 450 m aufgenommen und alle Bäume im Bermenbereich (ca. 
100 Stück) gerodet werden. Anschließend ist beidseitig der vorhandene Torf in einer 
Breite von jeweils rund 2,0 m auszukoffern und durch Füllsand zu ersetzen. Die  
Grabenböschungen sind neu aufzubauen und die Fahrbahn mit Schottertragschicht, 
Asphalttragschicht und Asphaltdeckschicht mit einer Breite von ca. 4,7 m 
herzustellen. Das Höhenniveau der Straße soll dabei um ca. 50 cm abgesenkt 
werden. Zusätzlich werden beidseitig Gitterplatten/Signalsteine verlegt.  
 
Finanzierung: 
Die Kosten der Erneuerung werden sich auf rund 240.000,- € belaufen. In Anbetracht 
der Dringlichkeit sollte dieser Betrag in den im Haushaltsplan 2016 eingestellt 
werden. Wegen der Verbesserung der Straße ist die Erhebung von Beiträgen nach 
der Straßenausbaubeitragssatzung zu erwarten. Hierbei sind die besonderen 
Umstände dieses Einzelfalles zu prüfen.  
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Beschlussvorschlag: 
Die Alpenrosenstraße in Kleefeld soll entsprechend den Ausführungen in der 
Beschlussvorlage zur Sitzung des Straßen- und Wegeausschusses am 24.11.2015 
im Jahr 2016 saniert werden. Die erforderlichen Arbeiten sind öffentlich 
auszuschreiben.  
 
Anlagen: 
Übersichtsplan 
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